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Grünes  

Klassenzimmer 

 

 

Programm für 
Kindergärten 

Kindergartengruppen aus Löhne und Bad Oeynhausen 

erforschen Wiesen, Wasser und Gehölzbereiche auf dem 

Aqua Magica Park- Gelände. Die 1 ½ - 2 stündigen Veran-

staltungen werden altersgerecht auf Anfrage durchge-

führt. 

Die direkte Begegnung mit der Natur und die Sensibilisie-

rung für den jeweiligen Lebensraum stehen im Mittelpunkt 

der Veranstaltung. Auch Bewegung und Spaß kommen 

nicht zu kurz. 

 
Der Aqua Magica Park bietet nicht nur Raum für interes-

sante Naturerfahrungen, sondern ist auch mit schönen 

Plätzen zum Picknicken und Spielen ausgestattet, so dass 

die Exkursionen in einen Ausflug eingebunden werden 

können. 

Auch Toiletten sind vorhanden. 
 
(Beim Treffpunkt außerhalb des Aqua Magica Parks ist keine 

Toilette in der Nähe.) 

 
2026  

Gruppenpauschale (max. 25 Kinder):   
130 € (inkl. Vor- und Nachbereitung) 

 
Treffpunkt: Haupteingang Aqua Magica 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Anmeldung ist verbindlich, sobald ein Termin bestätigt wurde. Absa-
gen bis 3 Tage vor Beginn der Veranstaltung sind kostenfrei, die Veran-
staltung kann auch verschoben werden. Bei späteren Absagen oder 
Nichterscheinen wird jedoch eine Ausfallgebühr von 40,-€ berechnet. 

Naturpädagogische Angebote     Das Programmangebot ist nach   

  Absprache und Gegebenheiten  

   gegen einen kleinen Aufpreis 

auch in der Umgebung des Kindergartens möglich.  

 

 

Eltern-Kind-Aktionen (ca. 1 ½Stunden)             

(max.12 Kinder)  

Die Themenbereiche rund um die Natur können auch 

für Kinder der Einrichtung mit ihren Eltern mit  

entsprechender Vorlaufzeit gebucht werden: 

• Was krabbelt in der Wiese? 

• Im Teich ist was los! 

• Hecken, Gebüsche und Gehölze 

• Leben im Bach 

• Mini-Müllmänner des Waldes 
 

 

 

Veranstaltungen in der Einrichtung mit Aktion          

(+ Materialkosten pro Kind auf Anfrage) 
 

• Wichtelschiff ahoi!  

 - Bauen von Holzschiffchen mit 

Hammer und Säge (ganzjährig) 
 

• Vogelschützer-Workshop  

 - Herstellung von Futterglocken                    

(Herbst/Winter) 
 

• Kerzenwerkstatt                                                            

- Herstellen von Kerzen aus Bienenwachsplatten 

(Winter) 
 

• Elfenhäuser- oder  Krippenbau                                  

- Basteln von kleinen Unterkünften (Flechtzaun) 

aus Naturmaterialien (ganzjährig) 

Extras 



Konzept &  

inhaltliche Einblicke 

A q u a  M a g i c a  S c h o l a  

Natur- und Umweltbildung ist eine wichtige      

Voraussetzung dafür, dass sich ein Umweltbe-

wusstsein bei Kindern entwickeln kann. 

Nicht die reine Wissensvermittlung, sondern das 

unmittelbare Erleben und Begreifen – hören,    

sehen, tasten, riechen, schmecken – der Natur    

ist das Ziel, welches   

hinter dem Konzept des 

Grünen Klassenzimmers 

steckt. 

Aha-Erlebnisse in der 

Natur wecken schnell die 

Begeisterung und regen 

Kinder zu immer  neuen 

Fragen an.  

Die Kinder werden angeregt, Zusammenhänge zu 

erkennen. Sie bekommen einen neuen Zugang zur 

Natur – zu ihrer Schönheit, Vielfalt und auch zu 

ihrer Gefährdung. 

Forschend wie auch spielerisch werden sie bei der 

Begegnung mit der Natur Achtsamkeit im Umgang 

mit Lebewesen erleben und 

einen Einblick in die Bedeu-

tung dieser für  die Umwelt 

erlangen. 

 

Was krabbelt in der Wiese? 

Eine Wiese ist Heimat für zahlreiche Tiere, die man gut 
beobachten kann:    Bienen und Schmetterlinge fliegen 
von Blüte zu Blüte, Schnecken mit und ohne Haus krie-
chen ihres Weges, Käfer gehen ihrem Tagesgeschäft 
nach und die Grashüpfer stimmen ein Konzert an… 

 
Blütenduft, Wiesenfarben, 
das Summen, Brummen und 
Zirpen der Insekten – die 
sinnliche Wahrnehmung der 
Kinder wird angeregt.                                                                             

 
 
Sie sehen Gräser und Blumen 
und beobachten die kleinen 
Krabbler und Flattertiere der 
Wiese, auch mit der             
Becherlupe. 

Im Teich leben viele Pflanzen und Tiere. Frösche      
und Kröten, Libellen und Wasserkäfer, Schilfrohr      
und Wasserlinse sind hier     
zuhause.  

Ausgerüstet mit Kescher und 
Wasserbehälter spüren die   
Kinder kleine Wassertierchen 

auf und 
gehen 
behutsam mit ihnen um. Sie 
erfahren etwas über das Le-
ben dieser Tiere und nehmen 
den Teich als schützenswer-
ten Lebensraum wahr. 

Im Teich ist was los! 

Hecken, Gebüsche und Gehölze 

In der Hecke und im Gebüsch ist viel los. Man findet 
Samen und Früchte, Tiere und ihre Spuren sind auch    
zu sehen. 

Die Kinder erkunden die Feld-
flur mit allen Sinnen. Sie finden 
Pflanzen, entdecken Verstecke 
von Tieren und Tierspuren, die 
genauer angeschaut werden.   

Der Wald kennt keine Abfälle. Blätter, Äste, Tiere - alles 
wird im Nahrungskreislauf verarbeitet. Die Kinder     
erleben den Wald und lernen den 
Waldboden mit seinen Mini-
Bewohnern kennen.  

Spielerische Aktionen runden die 
Forscher-Expedition ab.  

(Für diese Veranstaltung ist der Treff-
punkt am Museumshof) 

Mini-Müllmänner des Waldes 

Ein Bach ist voller Leben. Im fließenden Wasser ist das 
auf den ersten Blick jedoch nicht zu erkennen. Kleine 
Wasserbewohner werden mit dem Sieb aus dem   
Wasser gefischt, Steine des Baches untersucht und 
das Sediment nach Lebewesen durchforstet.  

Wie können sich die Tiere 
in solch einer Geschwin-
digkeit an einer Stelle    
halten und werden nicht 
weggespült?  

Die Antwort finden die 
Kinder bald selbst heraus. 
 

(Für diese Veranstaltung ist der Treffpunkt am Museumshof) 

Leben im Bach 


